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Rheinsberg  hat eines der schönsten Schlösser im Ruppiner Land, wo schon Friedrich der 
Große als Kronprinz die glücklichste Zeit seines Lebens verbrachte. Sein Bruder, Prinz Hein-
rich, führte das Schloss als Musenhof weiter und prägte Architektur und Garten im Stil des 
frühen Klassizismus. Kurt Tucholsky schließlich machte den Ort mit seinem »Bilderbuch für 
Verliebte« endgültig unsterblich. Rolf Schneider geht der Geschichte des Ortes nach und er-
zählt von seinen berühmten Bewohnern und Besuchern. 
Seine Tochter lieferte die aktuellen Fotografien dazu. 
 
 

Rolf Schneider wurde 1932 in Chemnitz geboren und arbeitet seit 1958 als freier Schriftstel-
ler. 1976 war er Mitinitiator der Initiative gegen die Ausbürgerung Wolf Biermanns aus der 
DDR und war später als Dramaturg und Regisseur an verschiedenen westdeutschen Theatern 
beschäftigt. Er verfasste zahlreiche Romane, Bühnenstücke, Essays und Sachbücher, die in 
über 20 Sprachen übersetzt wurden. Im be.bra verlag erschienen 2010  von ihm »Fürst Pück-
ler in Branitz« und »20 x Brandenburg« und 2011 »Potsdam« . 
 
Therese Schneider wurde 1963 in Berlin geboren und machte nach dem Abitur eine Ausbil-
dung als Buchbinderin. Später studierte sie an der Hochschule für industrielle Formgestal-
tung Burg Giebichenstein und an der Kunsthochschule Berlin-Weißensee. Sie lebt und arbei-
tet als selbstständige Grafikerin in Berlin. 
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